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03.09.2009 Bezirksvertretung Münster-West Entscheidung
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
I. Sachentscheidung: 
 
Der Grünzug mit Ballspielfläche in Roxel Nord (B-Plan Nr. 488) wird nach dem Entwurf (Plan 
G232-1) des Amtes für Grünflächen und Umweltschutz gebaut. 
 
II. Kosten/Folgekosten 
 
Die Kosten für die o.g. Baumaßnahme betragen:      200.000,00 € 
Die jährlichen Folgekosten für die Unterhaltung und Pflege betragen:      9.900,00 € 
 
III. Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Die o. g. Sachentscheidung ist wie folgt zu finanzieren: 
 

Auszahlungen 
 

 Nr. Bezeichnung Haush.- 
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkungen 
 

Produktgruppe 1301 Grün- und Freiflächen    

Teilfinanzplan (Zeile) 08 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen 

Investitionsmaßnahme 4550 KSP / ÖG Roxel Nord II Bp. 
488 

2009 
2010 

100.000,- 
100.000,- 

VE von 
100.000,- in 

2009 für 2010ff

Insgesamt: 200.000,-  
 

Teilergebnis - Aufwendungen 
 

Vorlagen-Nr.: 

V/0518/2009 
Auskunft erteilt: 

Herr Hoffmann 
Ruf: 

492-6732 
E-Mail: 

HoffmannJoerg@stadt-muenster.de  
Datum: 

07.08.2009 

Öffentliche Beschlussvorlage 
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 Nr. Bezeichnung Haush.- 
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkungen 
 

Produktgruppe 1301 Grün- und Freiflächen 

Teilergebnisplan (Zei-
le) 

14 Bilanzielle Abschreibungen 2010ff 10.830,- 
 

 13 Aufwendungen für Sach- und 
Dienstleistungen 2010ff 9.900,-  

 
 
 
Begründung: 
 
Im Bebauungsplanverfahren der B-Pläne Roxel Nord (B-Plan Nr. 461) und Roxel Nord II (B-Plan 
Nr. 488) wurde ein gemeinsames Grünflächensystem entwickelt.  
Der Bau der Grünflächen aus dem B-Plan Nr. 461 ist weitestgehend abgeschlossen. Mit dem 
Grünzug Roxel Nord II werden diese Grünflächen nun fortgesetzt.  
Der vorhandene Fuß- und Radweg von der Roxeler Straße durch das Wohngebiet Roxel Nord wird 
parallel zum vorhandenen Gewässer fortgesetzt und verbindet beide Wohngebiete miteinander.  
Der Weg erhält bis zum Wegekreuz am vorhandenen Regenrückhaltebecken eine Asphaltbefesti-
gung. Von dort wird er über den erneuerten Durchlass über das Gewässer an den östlichen Teil 
des Wohngebietes angeschlossen. Nach Westen verbindet ein Weg in wassergebundener Bau-
weise den Grünzug mit den Anliegerstraßen am Stiegkamp. Ebenfalls in wassergebundener Bau-
weise wird der Weg entlang des Regenrückhaltebeckens auf dem vorhandenen Betriebsweg und 
später entlang der Ackergrenze bis zum Stodtbrockweg fortgesetzt. 
Hinter dem Regenrückhaltebecken wird eine Ballspielfläche (40 m x 20 m) mit zwei kleinen Fuß-
balltoren errichtet. Die Rasenfläche wird durch einen Ballfangzaun (Höhe 4 m an den Kopfenden 
und Höhe 2 m an der südlichen Seite) abgegrenzt. An der Ballspielfläche werden zwei Jugendbän-
ke aufgestellt. 
Am Wegekreuz vor dem Regenrückhaltebecken und am Naturdenkmal am Stodtbrockweg bieten 
zwei Sitzplätze Möglichkeiten zum Verweilen. 
Die Wege werden von Landschaftsrasen gesäumt. Strauchpflanzungen und Einzelbäume ergän-
zen die vorhandene Vegetation. Östlich des vorhandenen Gewässers wird eine kleine Wildobst-
wiese angelegt.  
Für Wartungs- und Unterhaltungsmaßnahmen am Regenrückhaltebecken, der Kanalisation und 
dem Wald werden zusätzliche Betriebswege angelegt. 
 
Im Grünzug Roxel Nord II werden ca. 640 m Weg  (180 m mit Asphaltdecke, 460 m in Wasserge-
bundener Decke) hergestellt. Zudem werden ca. 7.200 m² Landschaftsrasen eingesät und 600 m² 
Gehölzfläche gepflanzt. Die Ballspielfläche wird eine Größe von 970 m² haben. 
 
Der Baubeginn für den Grünzug soll im 4. Quartal 2009 erfolgen. Die Fertigstellung ist für April 
2010 geplant.      
 
 
i.V. 
 
gez. 
Thomas Paal 
Stadtrat 
 
 
Anlagen: 
 
Plan G232-1, 29.07.2009, ohne Maßstab 
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